
3u ÖeMm Laßt yich ö18 1r auch aDDdrechen uns erupfen, 0ÖA4$S T, jıe
1{5 oft willig uns geborjam reus, OagrIinNne deESULSIO uns wachtt
IWIeOeRerUuM rein U, un NINLINET 3U, ÖA$S T, j1e rig Öen größten YIuß uns
ru qvon, nebhmlıich, daß ıe lernet ott vecht erfennen, anrufen, Ö1e Zebre
reı beFennen, un bringet el ichöner, berrlicher ugenden

SEndlich bleibt der J eib un ÖRr SAn gan3, uns Fann nicht a  f
werden, ob Nan mol IWIDELr etliche Blıeder wütbet un uns {1e abreißt
Denn etler IDIE YUmaranthus Taufjendichon, nicht VErmWLe noch verdorreft,
alıo Fann inan auch nımmermebr Öfe Rırche vertilgen un ausroftfen YVDas 141
aber wunderbarlichers ÖCnnn der Ymaranthus? Wenns nı er beiprenget
119 Öremn geleat MIr IO IWIrOs WIeDder uns YrıjcChH, elei als ON Todten
aufermectt

UYO en IWDIE Feinen 3weiftel aben, OAqß Ole Rirche WIir aus Öden Bräabern
vVOoN ött ermwmeckt WIeDder Lebendig berfür Fommen, uns den atfer unferes
errn eın CDriftt und jeinen OoDn, unjern Erlöfjer un Aeilan© jammt dem
beilgen De1it ewtalich oben, rühmen uns preijen

Denn mwiemol anoder Rayertbum, RKontgreiche, Aüritentbum 18 Zerrichaf
ten ihre nderund Daben uns bals IDIE Öle umlın vermelten un oabın
allen, ooch 19 Fann ÖTIPSs eich, ÖS IO boch un tier eingewurzelt HL, ur
Feine iacht noch Bewalt noch vermüftet werden, jondern bleibt CIDIG /

Xüucherichau
einrıi XNoe  mer: Gejammelte Xurıage, Botbha J1927, 253

X OE
STYIEP 1in Özejer Sammlung 18/8)  z ruder ÖPS Verewiaten dargebotenen Yuffäge 1nD zUuMmMeiit

in der AUller o ‚Zuth Rirchenseitung den Habhren —79 erjichienen, CINIGE aus 1974
1n8 1976 Öer Yieuen Irı Zeitichrift der über „Das ejen der Retormation“ 141 Öie
Jubilaumsbetrachtung ÖPS Kircdhlichen Hahrbuches vDOonN 1937 Pg {t nicht ohne e13, Hıeje
verureufen Ybhandlungen zujammen lefen, 1{1 ihnen allen SocCh deutlich gemein)ıam eine
Frlar erfaßte uns ar durchgeführte Brunshbaltung ıe murselt XHoehmers dründlichem
Verftändnis der Xeformation, 0A8 er gegenüber ejuitismus, Schwärmertun, Duritanismus
uns mMOoderner YpoFalyptitk geltens inach Mabei beitimmt Xoehmer 0A8 ejen der Keror-

nicht ausichließlich aus den Unterfcheidungslehren der XHefenntnisichriften Br 1e
ıN ibnen ÖE reformatorijche Derkündigung ım Rriedszuifiande un uch demaegenüber Z3UE
VDervolitändigung eiInNeESsS allfeitigen 11de8s Dder XRerormation Ö1e verormatijche Verlind:-



11n $riedenszufiande 3 ergrunden SEr möchte überbaupf OLE Kerormation nicht nNUur

als PINE neCueE g eb C € aqufgefaßt wijen, jondern erırer Jinie als C1INE olge DOoN T.aten
uUnNO Ereianijen, durch OTE nNeCUE Z3Zuitfände e  en wurvden Mement{prechend 1{1 iD
wohl der evangelifche Brundartitfel vVon ÖRr Rechtfertfigung Rern 1n Yiittelpuntkt der
vreformatorijchen Verkfündisgung, aber tiebht den iDm be  oyenen rFenntniyen
Zuthers ooch Nur AUıle ebr wichtide Seiıte jeiner Srömmigfert OTE noch nicht GeNUGTE um

Öie Tiere ÖPS Gegenjaßes den Ratholisismus aufzuseigden zeje 1e
Öer durch den perfönlich geiitigen Charatkter ÖPS Yortes gdetgebenen Murlöjung aller SaPras
in  1  e uns der durch den BGefinnungscharatkter ÖPS Blaubens gebotenen Yufbebung
dPs zeiligen- jdeals Yır Öjejer be3w mwmiederherge{tellten urchri{tlichen Sroömmigfeit
1{£ UvOoON vornberein bei Zutber ein IDeILeLEeSs CEharakter{ticunm ÖOFS Yzeuen gegeben, jeine Mn
hauund ÖNn der 1r als den en  en, Ö1e durch OÖAdS YDort un den beiligen Beiit, Dder

uns bei Ddem Örfe HE, WILTLI Blauben cbracht MOrden 1n0 Aamiıt IDAL ÖIie
Aterarchie ibren Anfprüchen bejeitigt un OÖre Ynfnüpfung OTE Un  quungen der
altejiten Chriften getgeben YDas 19 PONLID ÖE reformatorifjche Srömmigfeit 1nd OÖ1e veror-
matorijche Rirche beitimmt berechtiat Z3UE AUnmendung dPS amens „KHerormation“” auf ÖE
TAan3e BHewegung, 1{7 j1e doch CINE Erneuerung deyen, IDAS rür OA$S Urchriftentum als Religion
wejentlich 47 TIIE bier vVon oehmer heraustgearbeitete SBetenübergtehung DON 11 ——  E  ebhre“
un „Zuftanden” veformatorijcher Verküundigung 1 FIe0Ss uns 1 Friedensiujiande MIra
, P der sentralen AHedeutung OPS Mrtitfels Ön Dder Rechtfertiaung nicht gderecht doch

jeiner Brundlegundg, wie HeErAaDe Hoechmer jeinem „yungen Zutber“ qaurgemtejen bat,
Feinesweds Friegsmäßig nach außen gGerichtet jondern dAs rgebnis jeines eigeniten un
inneriten Rampres um Bott Daß, un NI anrTe z reden, aus Orejer jeiner „YMieinung“
Dann CIn „Brundjas” IWDUuUrvEe 141 aber doch gerade vDoN aNlerhöchfter Zedeutung für ÖE (Jl»
(chichtliche Wirkung der (De Dat jpater ausdriücklich OAarauf hingemwiejen,
Oß der rFenntnischaratkter DVON Zutbhers Berufungsbewußtjein ür den weltgefchichtlichen
Erfola jeiner Verkündidgung enticheidend IDA  v3 Prade vDon dabher abe inan ÖE Daritelung
der uftande Lieber (tärferer Xesiehung auf Öden Brundartırel Dder XRechtrfertigung als
tolgerichtiae Entraltung ÖS tejem Zentrum Geaebenen, als mwmachstümliche Bntwiciung
aus Ozejen WeijensFferne hberaus.

Xoehmers etonung des Zuftändlich-XReformatorijchen VOLr dent Zehrhaft-Xeformatori-
en banat CiINeEr in allen Muffagen {pürbaren orl:ebe rür O C C

haulichhunege“” zujammen Öie itaunenswerfen VDermwmertun der Nuelen der
Fulturellen Erf{cheinungsformen den or3zudg jeiner Darftelung ausmacht Beradesu 1ansend
17 i ÖCH Murjage über „Die XHedeutung ÖPS Zutbertums ür Ö1e europäijche Rultur“ Ö1IP
durch ÖE Fonfefionelle ursel bedinate Verfchtedenheit u  erı  er uns puritanifcher Rul:
fur aufgeseidt Er Forridierf weithin ÖE durch Mar YDeber uns roexe eintfeitig we{tlich
eingeitellte Religionsj)o31i0lod1e, 1n9em er auf run quelenmäßider Aelette 1 daß Öfe
deutich {Fandinavifjche tegenüber ÖPt angloamerifanijchen ultur Eigentümlichfeiten bat
OE auf der lutheritche BHeitimmtbeit berubhend FeINCSWEHS ÖIE abfalligen Urteile
Fultureller XBesiehung Derd:enen Öl fie 3umeit erfahren, vielmebhr Vorzuüge bejonderer

ÖS



Hrt arıreHen, Br aßt t1e zujammen als arößere YWeiıte DdeSs geifiigen D orisontfes, als nn  Vr
LichFeit ın Ziteratur, Y{ufiE, un un DDilojopbhie un als wirtichartlich uns menf{chlich
bedeutfame Yrbeitsetbhit. Aoehmer we1{r 1188 Recht Odrauf bin, Odß ealen ViacChweis
Özejer Aedeutung Ödes Zuthbertums Öte innere Entwiclung der en Zutberländer, ÖE UuNde:
bübhrlich hınter der ÖRr alten veformierten, insbejondere Dder angeljächtirchen Bebiete SULÜCC-
gdefrefen T, ın Gan3 anoeren: Hiage als bisher erfaßt mwerden mu4gje. Zur Zeit (tebt Ddamıtt
noch 1o, OAß bei der HiangelbaftiaFeit der Erichließung Ojejer Ouellen die rage nach der
Zedeutung ÖS Zutbertums rür ÖTe europaitiche Rultur noch nicht Vo Htorifer beant:
vortet wersen Fönne

ej:herte 1iftorıjche Renntnıs i{r ein Anlıegen, OAds ich als Örıtten gtemein-
jamen Fund3su6 aller hberausbheben möcChte., Xoehmer aren3t jze nicht ohne icharfe
ronıe ım über „Das ejen der Keformation“” eine pbiLofopbhifche Yurrafung
ÖPS Beichichtsverlaufs, eıine milFürliche Yusmabhl Qus den atjachen, gdegden „geniale
Anturtion“, ın ÖCın Mrtitfel ber Thomas YMiünger dejjen boljchewiitifche, relidiös-Josiale
11110 vrelidiös-anarchiftijche YMiythifterung, ın ÖRr Aeurteilung Öer neuiten Xevolutionierung
Öer YDıijjen die incderne YpoFalyptiE und den judijch-Fatholijchen Georgekreis ab-
Br vernCht demgegenüber Ö1e gdedötedene Yiethode der durch die echte und alte UÜberlieferung
Vverniittelten Ynfchauung ÖPS Öbjerts. Yıach Xanfes runÖja alaubt iDr am achtten
z Fommen durch XNeobachtung der jeder e  ichtlichen mwedung folgenden BGegenbemetung
unsd erdier der aur beiden eiten rührendsen Derjönlichkeiten. SO ergrundet er DAs ejen
der Xerormation durch Öie RKonfrontation Zutbers mit Ddemm Sübrer der Gegenreformation,
Zoyola; ÖTe Fulturelle Aedeutung der ethifch-reliagiöfen Dirferenzen swijchen Zutbertum 1nd
Xerformiertentum veranjchaulicht durch Öie Gegenüber{(telung zweijer Undachtsbücher, en
Ohri{ftflichen Vermachtnis deS lutherijchen Mioicherofch uns em. hriftlichen Wedweitfer ÖPS
Yuritaners arter. Rein Zweitel, Oaß te)e Miethode eine Süle wichtiaer Weijensbeob:
achtung ertchließt, Teın 3weitfel auch, Oaß XNochmer Xecht hat mıe jeiner Warnung VOLr den
unDdern ÖP! Rulturpbhilofopbhie, ÖIie FTeiner BOuelenitiudien bedarf. Dennoch icheint

Ö1e Vorausjegungslofigkfet diejer jeiner HNiethode z überfchägen unod die Yiotmwendiakeit
geichichtsphilofopbhifcher DHefinnung unterichägen.
ls legßtes Rennszeichen Öer bier gebotenen uraBße möchte ICH ÖIie u

S vf anfjeben, diEe fie alle fraden. Bediegene Diftorijche Ouelenvermertung eDder
grundfäglichen YEtyalifterung für ÖLP Gegenmart nicht in YWedge. ITIIE biftorijchen Stoffe
mwersden auf 0A$ Xındgen dPCS Deutigen DYroteitantismus un Ratholisismus besoden, on eın
rrlıcht uns Schein des üng{iten Deutichland uns der mOÖodernen YpoFalyntit efreit uns
tbre Wejensbedeutung rür unjere uun Deraustte{tellt. Infofern find dieje Auffage nicht
Ur interefjante STissen eines i{iorikers, jondern KUfizseug für Öden Gegenmartsfamypf.
Dr Studium Fann oaher nicht NUur iitorifern un Theologen empfobhlen werden, jondern
jedenn, der Özejen KRampf nıt wirklicher Renntnis Öder alten uns urseln jeiner Auf-
gaben uns DYrobleme innerlich burcb[ebe@ uns Ourchtradgen vıll,

a rür Xeformationsgefchichte. Terte un Unterfuchungen.,

LO


